
In Christus

Nur fürchtet den HERRN und dient ihm treu von ganzem Herzen; denn seht

doch, wie große Dinge er an euch getan hat.
— 1 Samuel 12:24

Buch: Altes Testament / 1 Samuel

Themen: ehrfurcht, herz, wunder, dienst

Interpretation:

Die Botschaft von 1 Samuel 12:24 konzentriert sich darauf, wie wichtig es ist, Gott zu fürchten und

Ihm aufrichtig und treu zu dienen. Diese biblische Stelle erinnert uns daran, die großen Taten

anzuerkennen, die Gott an uns und um uns herum vollbracht hat, und mit Dankbarkeit darauf zu

reagieren, indem wir ein Leben führen, das Seinem Willen gewidmet ist.

Wenn dieser Vers von der Gottesfurcht spricht, ist damit jene Ehrfurcht gemeint, die ein Kind

gegenüber seinen Eltern empfindet. Er beschreibt unsere Haltung gegenüber unserem Schöpfer –

eine Haltung der Unterordnung und der Anbetung. Gott von ganzem Herzen zu fürchten bedeutet,

Seine Gegenwart und Führung in allen Lebensbereichen willkommen zu heißen und Entscheidungen

zu treffen, die Seinen Werten entsprechen.

_______
Bitte beachten Sie: Dies stellt eine mögliche Auslegung dar, die auf den Kommentaren renommierter Theologen

basiert und variieren kann. Sofern die Auslegung aus anderen Sprachen abgeleitet wurde, könnte die Bedeutung im

Zuge der Übersetzung verfälscht worden sein. Matthäus 7,7–8

Aber der HERR sprach zu Samuel: Sieh nicht an sein Aussehen und seinen

hohen Wuchs; ich habe ihn verworfen. Denn es ist nicht so, wie ein Mensch

es sieht: Ein Mensch sieht, was vor Augen ist; der HERR aber sieht das Herz

an.
— 1 Samuel 16:7

Buch: Altes Testament / 1 Samuel

Themen: schönheit, herz, stolz



Interpretation:

Dieser Vers stammt aus der Erzählung, wie Samuel König David auswählte. Auf der Suche nach

einem Nachfolger für König Saul besucht Samuel die Familie Isais und lernt dessen sieben Söhne

kennen. Samuel fühlt sich zu Eliab hingezogen – dem ältesten und größten Sohn –, doch Gott weist

ihn an, nicht nach dem äußeren Erscheinungsbild zu urteilen, sondern auf das Innere zu blicken.

Dieser Vers vermittelt eine wichtige doppelte Perspektive: Einerseits gilt es, über die Grenzen

oberflächlicher Erscheinungen hinauszublicken; andererseits wird die Bedeutung des Herzens für

unsere Beziehung zu Gott und für das Leben im Ganzen hervorgehoben.

Es ist leicht, Menschen nach ihrem Äußeren zu beurteilen. Doch man sollte bedenken, dass ein

ansprechendes Äußeres einen Menschen nicht am besten definiert. Wie der Vers besagt, sieht Gott

auf das Herz – also auf die Güte, den Charakter, die Werte und die Tugenden eines Menschen.

Auf der Suche nach Glück und Selbstverwirklichung konzentrieren wir uns oft darauf,

Schönheitsidealen und materiellen Erfolgsmaßstäben zu entsprechen; dabei ist es entscheidend, die

innere Schönheit zu würdigen, die jedem Menschen innewohnt – eine Schönheit, die sich nicht an

körperlichen, sozialen oder kulturellen Maßstäben messen lässt.

_______
Bitte beachten Sie: Dies stellt eine mögliche Auslegung dar, die auf den Kommentaren renommierter Theologen

basiert und variieren kann. Sofern die Auslegung aus anderen Sprachen abgeleitet wurde, könnte die Bedeutung im

Zuge der Übersetzung verfälscht worden sein. Matthäus 7,7–8

Es ist niemand heilig wie der HERR, außer dir ist keiner, und ist kein Fels,

wie unser Gott ist.
— 1 Samuel 2:2

Buch: Altes Testament / 1 Samuel

Themen: Gott, Heiligkeit, anbetung

Interpretation:

Die erste Botschaft dieses Verses lautet, dass es niemanden gibt, der Gott gleicht. Er ist in seinem

Wesen einzigartig, und niemand kann sich mit ihm messen. In diesem Sinne ist Gott heilig; er

unterscheidet sich von allem anderen im Universum.

In unserer Welt gibt es falsche Götter, die mit dem wahren Gott konkurrieren. Diese Götter können

unter anderem Vergnügen, Besitz, Ruhm oder Reichtum sein. Doch keiner von ihnen ist mit Gott

vergleichbar, dem Schöpfer und Erhalter von allem, was existiert.



Es ist wichtig, sich daran zu erinnern, dass Gottes Einzigartigkeit nicht in seiner Macht oder Autorität

liegt, sondern in seinem Wesen. Gott ist heilig, gerecht und liebevoll, aber zugleich allmächtig und

allwissend. Er ist nicht an die Gesetze der Physik oder Biologie gebunden; er kann tun, was immer er

will, weil er Gott ist.

Die zweite Botschaft des Verses ist, dass Gott unsere Zuflucht ist. Das bedeutet, dass Gott unser

sicherer Hafen ist, wenn Dinge schiefgehen. Wenn wir vor Problemen stehen, können wir uns an Gott

wenden, und er wird uns helfen. Er wird uns in unserer Not niemals im Stich lassen.

Auch der Psalmist David spricht in Psalm 46:2–4 von Gott als Zuflucht: „Gott ist unsre Zuversicht und

Stärke, eine Hilfe in den großen Nöten, die uns getroffen haben. Darum fürchten wir uns nicht,

wenngleich die Welt unterginge und die Berge mitten ins Meer sänken, wenngleich das Meer wütete

und wallte und von seinem Ungestüm die Berge einfielen.“

Dass Gott unsere Zuflucht ist, bedeutet nicht, dass wir im Leben keine Probleme haben werden. Wir

alle durchleben Schwierigkeiten und Schmerz. Doch Gott ist da, um uns zu helfen, diese schweren

Zeiten zu überstehen. Er ist unsere Kraft und die Quelle unseres Mutes.

_______
Bitte beachten Sie: Dies stellt eine mögliche Auslegung dar, die auf den Kommentaren renommierter Theologen

basiert und variieren kann. Sofern die Auslegung aus anderen Sprachen abgeleitet wurde, könnte die Bedeutung im

Zuge der Übersetzung verfälscht worden sein. Matthäus 7,7–8

Der HERR macht arm und macht reich; er erniedrigt und erhöht.
— 1 Samuel 2:7

Buch: Altes Testament / 1 Samuel

Themen: Allmächtig, abhängigkeit, demut, geld, armut

Interpretation:

1 Samuel 2:7 lehrt uns, dass Gott die absolute Kontrolle über Reichtum und Armut hat. Er ist es, der

die einen reich und die anderen arm macht, der die einen erniedrigt und die anderen erhöht. Dem

Vers liegt der biblische Gedanke zugrunde, dass Gott souverän ist und sich seine Vorsehung auf

jeden Aspekt unseres Lebens erstreckt – einschließlich unserer finanziellen Situation.

Gott gebraucht Reichtum und Armut als Mittel der Erziehung im Leben des Gläubigen, um ihn zu

größerer Demut zu führen. Andererseits kann Gott Reichtum auch dazu nutzen, zu segnen und das

Anliegen des Evangeliums zu fördern. Wir müssen jedoch stets bedenken, dass nicht das Geld uns

Glück und vollkommene Zufriedenheit schenkt, sondern die Gegenwart Gottes in unserem Leben.



_______
Bitte beachten Sie: Dies stellt eine mögliche Auslegung dar, die auf den Kommentaren renommierter Theologen

basiert und variieren kann. Sofern die Auslegung aus anderen Sprachen abgeleitet wurde, könnte die Bedeutung im

Zuge der Übersetzung verfälscht worden sein. Matthäus 7,7–8


